
fisnoka n d. 

nzk 2«000,000 Frone- 
toe innerhalb der letzten drei 
ss der Rentncr Danver ne ans 

» ort- is Meine Carlo. it der 
-" neulich von dort nach Hause 
ers-ließ et sich. 

sitze eigentuhnmlicheueåeri un mir eian .in 
Motten arg, Brandenburg. Wäh- 
M seiner Abwesenheit erschienen zwei 
Dosten in seiner Wohnung nnd erhiel- 
KI M seiner Schwiigerin die Erlaub- 

ein für R. bestimmtes Packet in 
Stube niederzulegen. BevorR. 

Eintritt-etc erscholl and dem nur leicht 
’«sserlsitllten Packet heraus jämmerliches 
Kisdergeschrei. nnd die Schwägerin 
wußte schleunigst hinzneilen, unt so 
Länge die Rolle der Wärterin zu über- 
Mhmety bis das Kind anderweit unter- 
«gebrocht wurde. 

Durch eineAInazonen- 
truppe wurden neulich eine Anzahl 
vvn Polizisten verfolgte Sozialisten 
and dem Castan’schen Museum in 
Brüssel vertrieben. Erstere gab Vor- 
stellung in dem Museum, und die So- 
"i«listen hatten sich in dasselbe ge- 

iichtet. Sie begannen sich dort zu 
verschansen und hatten schon die Treppe verbarriindirh als plötzlich die schwarzen 
Krieger-innen herbeistürzten, unter 

z» furchtbarem Krieges eheul ihre Lanzeni 
nnd Kriegsmesscr schwangen und eins 
Schnellfeuer aus blind geladenen Gcsj 
wehren eröffneten In wenigen Minuten s 

hatten die Sozialisten das Hans ge-« 
träumt z 

Priigel erhielt ein Selbst- 
Iniardtandidat in Berlin Der- 

selbe. ein 24jahrigei junger Kaufmann, . 
hatte Streit mit seiner Braut gehath 
und ihr erklärt, das; er sich das Leben 
nehmen werde Jii der That beabsi ch- 
tigteer indeß einen Theatereonpf Er 

: band sich eine mit Luft gefiillteE 
Schweinsblase iiiii den reib und sprang 
mit dieser versehen ins Wasser. Tas 
die Blase aber nicht genügend befesiixiij 
war, so riitschte sie ihm ab, nnd er ge- 

« 

rieth in ernstliche Gefahr« Passaiiteii 

Fan ihn noch icchtieiiig an’e User.; 
ls diese aber die Zchweinsblase an; 

seinem linken Beine baumeln sahen, er- 

theilteti fie ihm die Eingangs erwähnteå Lettioti 
Nach 25 Iahren seines 

Schuld b ezahlte neulich einKaus-, 
inaim in GroßiVardeiii, Ungarn. Eine z 
Firma in Turoez-:- z.t -Marton hattei 
jener Zeit eine Baarforderiiiig von 100 
Gulden an einen Alfiilder Geschäfte-E 
mann. Als letzterer sich zur Zahlung 
nicht verstehen wollte wurde er ver-; 
klagt, und da entledigte er sich der Zah 
liiiigspflicht dadurch, daß er schwor, den 

er gar nicht zu kennen und von; 
dein elbeii auch nie etwas erhalten zu: 

M. Wie erstaunt war nun die- 
a,als fie neulich aus der ersiiie 

muten Stadt eine Posianwrisiing 
über 100 Gulden erhielt mit der Beniei 
sung: Sie können damals doch Jieihi 
gehabt habenck i 

.- Eiues iietteii Büriiermei 

Mr s scheint sich die französische Stadt 
ontliieon zu erfreuen. Härte ra; 

neulich ein Polizeikauiinissiir. als u 

Nachts ein Uhr mit mehreren Agintcii 
die Runde machte, ans einer deneipe 
einen fürchterlichen Lärm. Beim Ein- 
treten gewahrte er inmitten anderer 

«« 

Säfte das Stadtoberhaupt, welches mit 

Haku und sternhagelvoil wie sie die 
: umagiiole herunterdrülltr. Einer 

Aufforderung des Polizeibeamten an 
den Wirth, das Lokal zii schließen, ivi 

Mc fich der Bürgermeister. Der 
di e hat sich nun demnächst wegen 

Me- riihestiirenden räinis und 
« auds gegen die Staatsgewalt 

Oder-antworten 
Von einern eigenthnnilidicil 

B ot) l ott oerineldct iitnn ans-I Man 
chem Die Pächter t-: Jlrzberqcr W 
wende-äu- nnd sjsabelizäscrgerkellero oer 

weiser-ten die Benutzung ihrer Raume 
ne Veranstaltung von sozialdemokrati- schen Versammlungen, worauf die Mit- 

glieder dieser Partei beschlossen an 

Sonntagen in Massen jene Zaun-anni- 
lichkeiten zu besetzeii, ohne etwas zu ver- 

zehren. So fanden fiel) an eineni 
Sonntage etwa 800 Sozialdemokraten 
im Arzbergerleller ein nnd ließen sich 
von den Kellnerinnem denen sie ent- 
sprechend Trinkgelder verabreichten, fo- 
wie von ihren Frauen die Maßlrüge 
entweder mit Wasser füllen, ohne einen 
Pfennig auszugeben Der Boykott 
soll fo lange fortgesetzt werden, bis die 
Säle zu sozialdemokratischen Versamm- 
lungen abgegeben werden- 

Bon einem Walfisch attaekirt 
wurde in der Nähe der japanischen Küste 
der kanadisehe Schooner Mermaid. 
Kapiteln Whiteleh, von Bietoria, B. C. 
Der Schooner, ein starker und schneller 
frceherer Revenue-Kutten welcher dem 
Seehundsfang oblag, fuhr ain 18. April 
unter leichter Beise, als der Steuer- 
W kristzlich 

« in einiger Entfernung 
einen esigen Höcng der zu schlafen 

- «- , deiner-ne- erseapitam hiervon 
chtlgh befahl, dein Thiere ane- 

Mm doch diese-, aus dem Schlafe 
M, besann, zum Entsetzen der 

» W auf do Schiff Jsgd its 
W Vergebens sachte man one 
M Bereich des windenden Unthiers 

I is komme-; mit eine-e Mal säoß oee halfifch mit so uwä ein nor-all 
den Inmiter i das Oe- 

-«:- -- Fu Stil-le Markst- ole M 
·« ’. .« « 
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Diebstahlzu ea eos Weine 
OW »aus-»F M Mei- 
ieben betpattezu Einem dort ruht- 
sihee Mk ansgesallen daß de Köchin 
häufig schwere Kisten nach ittan, Fio- 
nigreich Sachsen, sandte. uf erstat- 
tetesnzeige seinerseits hielt man in dem 
etteriichen Hause der Küchensee in der 

letztgenannten Stadt Hanesuchnng, wo- 
bei große Mengen Butter und andere 
Bittuaiiem gan e Packete Stearinti ch 
ter, Musiatniise, Leinwand, Indem 
Friesdeckem die noch den Anstaltestcni- 

l trugen, sowie viele andere Gegen- 
tiinde gesunden wurden. 

Die erste Krinoline wurde 
neulich in Berlin gesehen. Die Dame, 

Iwelche sie trug——anscheinend eine Eng- 
»iänderin—— war einer Droschie erster 
Isilasse entstiegen, um in ein Blumen- 
geschäst einzutreten. Die wenigen 
Schritte, die sie dahin führten, genügten 
vollkommen um die Passa: kten auf das 
Phänomen aufmerksam zu machen und 
sie zu veranlassen, die diskutieer der 
Dame aus dem Laden abzuwarten nnd 
die Erscheinung mit schwei endem Ztau 
nen zu beobachten. Uanche waren 

allerdings Mira-nicht- Sie mochten ei- 

wartet haben, daß das tnriose Toilettes 
stück die ganze Breite des Bürger-steige 
einnehmen werde. Vorläufig aber 
scheint die Krinoline sich mit einem 

Bringeren Umfang zu begnügen. Die 
ame welche die ieugier des Publi- 

kums als eine Art Huldigung auffas« en 

mochte, lächelteskeuudlich, gerieth aber, 
als sie in del offenen Dkoschie Platz 
nehmen wollte, einigermaßen in Ver-« 
legenheit, da dieses Unternehmen mit 
kleinen Schwierigkeiten verbunden war, Z 
die wiederum die Beobachter amiisirten. 
Das Phänomen verschwand hieraus in 
der Richtung Nordwest, ohne weiteren 
Schaden angerichtet zu haben- 

Eine niedliche Episode errin- 
nete sich kürzlich in Berlin bei Gelegenheit 
der Hauptprobe zu einem Rubitisteinion- 
zert. Unter den wenigen Zithorern. die 
der von Rudinstein selbst geleiteten 

« 

Probe beitvolnttem befand sich, wie die 
»Pot«t« erzählt, auch die Gattin eines. 
angeselsenett doitizen Komponisten mit 
ihrem dreijähriuen Sonnchen Ilndädp « 

tia lauschte der Knabe den Klängen der T 

Musik. nnd als diese aufgehört hatte zu 
spielen, tlatselne er unter lautern Bravo- 
rufen so kräftig in die kleinen Händ- 
chen, daß Alle sich verwundert nach ilnn 
nnisatsen Auch Rubinstein war die 
lebbaste Betsallsäußerung des sinnt-en 
nicht entgangen. und da die Probe der 
eben geipielten Nummer zu seiner Zu- 
friedenheit ausgesallen war, ließ er eine 
Pause eintreten. stieg vom Podiuni ; 
herab, ging ans den Kleinen zu, nahm ; 
idn auf den Arm und fragte ihn, warum ? 
er denn eben so eifrig Beifall geklatsctn L 

nnd Bravo gerufen habe. »Na, es- 
ivar doch zu Ende !« antwortete der- 
Knabe, den Meister mit drolliger Ver- s 

wundernng ansehend. Rubinstein las-; 
chelte, kiißte den Kleinen nnd setzte ihn ; 
niit den Worten wieder ans die Vanki 
neben seine Mutter: »Ja. ja, Kinders 
nnd Narren sprechen die Wahrheit l« 

Ueber einen Frauentauschf 
in Nu ßla n d berichtet der .Nowo: ; 

ross·-Telegr.·« Folgendes: Die Bauern z 
des Jelissawetgrad’schen Kreises Stra- ? 
tiienkotv nnd Burilin kehrten etwas an- 
geheitert ans selissawetgrad ootn 
Markte heim; unterwegs schlossen sie 
folgenden Tauschbandel ab. Streiti- 
sentotv verhandelte als Tanseliobiett 
seine häßliche »Frau Asanaeta an Bari- 
liti gegen dessen hübsche Frau Tatjana 
nnd trat als Zugabe zu seiner häßlichen 
Frau zwei seiner schönsten Zugtbiere ab. 
th Heimathsdors zurückgekehrt, 
wurde der Tauschhandel auch richtig 
ausgeführt, doch dauerte das Zusatn 
menleben der neuen Paare nicht lange I 
Tatjana Buriliu machte dem ortlicheni 
Gemeindegericht An eige von dein s Tauschhandel nnd dieses oersii te, denx 
Tanschhandel rückgängig zn tna en, dies 
Frauen wieder auszutanschem die Zug- i 
thieee been Stratijentow aueznliesem die 
beiden Tonsetzer aber mit Io, bezw. 7J 
Ruthenstreichen zu bestrafen. Die also 
Gemaßregelten waren mit dem Urtheil 
unzufrieden und beachten die Sache an 
das selissasketgrad«sche Kreis-Friedens- 

zrichtetpiettnw welches das Urtheil des 
i GemeinWI an hob und die Sache 
; dem Inanseto’schen eindegericht zur 
fernem-ten Verhandlung übergab. 

Der Ballen ..Colunibng« 
fdes Aerdnantcn Wilson ist in Rathe- 
i now, Provinz Brandenburg, das Lpis 
Ifer einer Brandtatafttopbe geworden. 
jWilson wallte kürzlich eine Auffahrt 
»unter-nehmen Die Fullung des Bal- . lons ging latt von Statten; eine Ab- 
itlpeilung Zufaren hielt den Ballon. 
Wilfon hatte bereits fein Trapez, an 

welchem er unter dent Ballan hängt, 
ergriffen nnd feine Assistenten entzünde- 
ten die letzte Spiritudpsanne, um die 

Pitze in dem unteren Ballantheil zu 
teigetn. Das Kammanbo »Was-« er- 

tönte und alsdann stieg der »Er-lum- 
bnS« in die Höhe. Eine Minute spa- 
ter ertanten Schreckens-rufe aus der 

uschaneemenge und nach oben blickend 
ah Wilsan en feinem Entsetzen eine 
lannne aus r Futlö nun des Bal- 

land hervoezltngeln. er allan hatte 
Feuer gefangen. Schnell entschlossen, 
chnitt Willen, der gerade über der 

del schwebte, das Tau durch, an dem 
er hing, und stürzte mit brennendem 
Kosttim in die HaveL Boote lösten 
sich vom Ufer nnd ruderten der Stelle 
In, m Witten int Mike veri wuaben 
Dat; bald tauchte et lbst weder aus 
und schwamm den Besten zu. Mit 
Des-Mutter bedeckt, stand er tan- 

Jäbs Minuten nach der Any-bit an det 
teile, von Ie- et auf Ihren III-; 

die nutzen Minute- tten i n ei- 
semdsey me 4000 att . 

bunt s« IMW set 

ä- n.MMuR-« Its-Quiri- 

Inland- 

Beim Tuscien todt Hase-n- 
«tn e n g esa l l e n ist insoigeeineddeezs I schlaged ein peoniinenter Geschästdmnnn 
s in Adeedeem Wash. 
. Tranen ließ sich ein let-einli- 
I eiger, mit Kindern. Enteln nnd Ur- 

enkeln gesegnetek Mann Namens Jn- 
dah in Cincinnnti mit einer 55 Som- 
mer zählenden Wittib mit Nennen Et- 
ner. Der »innge« lsiatte liat 45 Jahre 
lang eine Barbierstnbe betrieben nnd er- 

seent sich eines bescheidenen Wohlstande. 
Des hübschen Alters von 

106 J anren erfreut sich ein gewisser 
Charled Chamberis ans Lntario, der 

! egenwäktig in Et. Joseph, Mo» bei feinem Sohne zn Besuch weilt. Tei- 
Greid ist noch vollkommen rüstiTnnd 

stützt sich nur leicht ans einen Stock. 
Er kann ohne Hilfe der Brille lesen nnd 
nimmt noch an Allein lebhaftes Jn- 
leresse. 

Rächer seines Vaters wurde 
der lbjiihrige Miillen in Haucer 
Connty, Teknin Letzterer hatte seinen 
Vater, einen Depnty- Z heriss, nach einei- 
Beennetei begleitet, wo ein Mann ver- 

haftet werden sollte. Es entspann sich 
dort ein Streit, während dessen der 

Brenneeeibesitzer den Eheriss durch 
einen Schuß m den Leib todllich ver- 
wundelr. Mnllenö Soisn schoß dar- 
aus ans den Mörder eine Kugel ab, 
welche diesen todt niedersteecktc. 

Seltsam zu Tode gekom- 
men ist bei Cando, N. D» der wohl- 
habende Fett-mer Hendriefson. Er be- 
fand sich auf der Entensan nnd ist 
jedenfalls ans Unvorsichtigkeit durch 
einen Schuß and seinem Gewehr ge- 
tbdtet worden. Das trockene Schilf. in 
welchem er seinen Stand genommen 
hatte, sing Feuer nnd seine sämmtlichen 
Patronen, die er an einem Giirtel tran, 
explodirten dadurch, so das; die Leiche in 
furchtbarer Weise entstellt worden ist. 

Von tollen Hunden gebis- 
sen wurden in der Umgegend von sca- 
hoia, Liiacon nnd Warst-alt Mo» 
nicht tisexnzer als ts; Personen nnd 
ztrar :c'«,n szittder nnd drei Erwachsene 
Vet -;.:En)ia wurden drei Kinder eines 

Fett-niere- zsripjiietk Ter Vater wandte 
sich un ts-:.tt tenrpsnschen tvelcber die 
Kinder text-»dem nnd att,,eb1ich heilte- 
Als dieselben titrzltch ans dent Wege 
von der Schule durch einen Bach mate- 
ten, wurden zwei derselben beint Anbtici 

« 

des Wassers tobsitchtig nnd starben nach z 
entsetzlichen Leiden ! 

Als Strafe soll die »Wald-; 
kn r « in Lliichinan dienen. Eine von I 

der dortigen Legidlatur vor Kurzem an- s 
enontntene Bill bestimmt nannten das; 

« 

Xerfonem welche der Trunkenheit über-— s 
führt werden, entweder die gewohnten-ei 
Geldbnße entrichten oder Bitrgichast « 

dafür stellen müssen, daß sie sich ist einer 
der Kerlenseben Anstalten einer Kur 
unterziehen. Wenn eine Person zn 
arm ist. unt die Kosten der stnr bestrei- 
ten zn können, so bat nach dem weiteren 
Wortlaut der Bill das betreffende 
Eonntts für dieselben aufzukommen 

( 

I- n schrpindelnder H o b e, 
dicht unter detn Dache des Industrie- 
palastes in Ehieago, wurde neulich eit- 
erbetter, der mit einent anderen zusam- 
tnen ans einer klein-i Plattsortn be- 
schäftigt war, von zusamt-sen befallen. 
nnd es bedurfte geradezu heroifcher An- 
strengungen seitens sentes Kameraden, 
den wie rasend sich Umherroersenden 
sestzu lten, bis ilse karn. Nur we- 

nige n endlicke pater hatte der Ret- 
ter, infolge der Erlabntnng seiner 
Kräfte. einer eigenen Si bett wegen 
den Kranken seinem Schick al drei-geben 
müssen. 

Zusammengehnngert, sgeH 
knansert nnd sgesroren bats 
sich ta Cincinnati der kürzlich daselbst 
verstorbene Andreas Les-Fee dte schönes 

Sitte-träge voåtaanxäa d rsetbedhatltej n een n ortisen atra sfenster gewaschen nnd dabei ein Leben; 

gesäsrt tote ein verlassener Hund. Ders 
th, der ihn bei seiner letzt-en Krankheit 

behandeln, fand bei Durchsnchnng der 
ärmlichen Kleider des Todten Q« in 
Haar nnd Gaunerei-der mit Ein- 
« tu tut Betrage von 822,000. 

nter en Mlasse des Alten, eines 
Deutschen von Geburt, fand sich nichte, 
me Ausschluß aber Geburtsort oder 
Herr-tust gegeben hatte. 

Mit Lokoniotiven gesochten 
haben neulich in Eooingtoti, Sin» zwei 
Eisenbahnqesellschasien, welche beide Ans- 
spruch ans das Eigenthum eines Gelei- 
ses machten, neben welches die eine ein 
neues Geleise legen wollte. Um solches 
it verhindern, ließ die andere einen Frachtzug rnit drei isolomotivcn aus- 

lahrem wogegen die erstere zwei schwere 
Glorttotiven irre Treffen siiizrtr. Tie 

! eisernen Kolosse darnpften nnd piisteten 
I nun auf einander los, zum großen Gen- 
s dinm der sich ansammelnden Menge. 
i bis nach Verlauf einer Stunde durch 
Erwiriung eines Einhalwbefehles gegen 
die das Geleise legende Gesellschaft dein 

! unblntigen aber merkwürdigen Duell 
ein Ende bereitet wurde. 

Die thonietsneger, welche 
kürzlich, mit dem Neiseziel Eltieagm ans 
Eins Island bei New ortlnndeten, 

ben dort einen der Ihr gen durch den 
pd verloren. Ehe feine Begleiter die 

Reise fortseytem nahmen sie an dein 
Todten noch eine sehr merkwürdige Ce- 
reinmäe vor. Sie schsieten mit einein 
M erklet- L« en von dein Patente 
sb, wie einise elen der Zinser- nnd 

Wänæwelche Reime-ite- din R mpei rein den-m n et 

sahest verde- sslleit, mit, sieer ek- 
ktmein die Seeie des-Mitben- ist 

sein-»s- sss W als die m se 
w seine Kerl-identi seid- 
— two-CI — s — 

— s- 

T 

Hi ei ej i- Gäste nef Mc ikskwkäf 
Land-leiste nach esgenee Hirt weite ins- 
detn fie dein Patienten, unt feinem in- 
nern Leiden Luft u schaffe-, ein fpiyes 
Eisen in den Leib zftießein was ilnn auch 
half nämlich in ein besseres Jenfeit0. 
Als dann endlich der .Mclican« Dok- 
tor gerufen wurde, traf er feine Herren 
Kollegen aus China nicht mehr au. 

Von einen Pantbee ange- 
fallen wurde ein cJii er in der 
Nähe von Marietta, Isa. Da der 
Jäger nicht heimkehrte, forschte man 
nacli und fand ihn auf furchtbare Weise 
zugerichtet und bewußtlos neben dem 
Leichnam eines großen Paltther6, den et 

getödtet hatte Ei wurde wieder zu: n 

Bewußtsein gebracht. Die Wandru- 
sind nicht gefi; lIrlich. : er Fianipf hat 
seiner Aussage nach, eine lIallst Sinne e 

gedauert. 
Als Heilungstnittel diente 

ein B l i oft ra l) l « welchernenlisi das 
Hand eines gewissen Radie in dct Mille 
von Brot-L Ind» traf. Das Ne- 
bände wurde von dem Blitzichlagc endi- 
stablicli in Ztiicke gerissen. Rade wel- 
cher darin seit sieben Monaten an den 
Folgen einer Lalnnnni tiank lag wnrde 
von dem Blitz betäubt; als er aller nach 
mehreren Minuten Iein Bewußtsein 
wieder erlangte fühlte er sich wohl nnd 
vermochte mit Leichtigkeit in gehen. 

) »Ich will keinen Verthei- 
di g e r h a b e n. Jch bin der Ermor- 
dung meiner Mutter, der einzigen 
Freundin, welche ich auf Erden hatte, 

i schuldig und oerdiene den Tod am Gal- 
»gen.« Mit diese-n Worten bekannte sich 
IhLLilliatn Barke, der nnliingst in Rock- 
sord, Jll» seine Mutter erschaffen 
hatte, zn der furchtbaren That, ohne 
daß man an ihm Zeichen innerer Erre- 
gung wahrnehmen konnte. Sein Ge- 
bahren seit deni Morde macht den Ein- 
druck, als sei er nicht zurechnungofahig. 

Vom Wandergeist ergrif- 
sen schritten die Former in verschie- 
denen Ge enden von Zotvm Jin nord- 
iiftlichen "- heil deo Staates haben zahl- » 

reiche alte Ansiedler ihre isiegenschasten 
verkauft und den Staat verlassen 
Aehnlich steht es im siidwestlichen Theil 
ded Staates. Ein Vertreter der Santa 
sie-Eisenbahn erklärt : seine Bahn habe 
in dieser Saison schon 500 Personen 
and dein sitt-westlichen Jan-a nach Te- 
xas befördert, welche sich daselbst ansie- 
deln wollen: aus dein nordwestlichen 
san-a sei eine Anzahl von Farinern 
nach Californien gezogen; die Anwart- 
derer seien durchschnittlich wohlhabende 
Leute, welche gute Farnten itn Besitz 
hatten nnd über deren Ertrag nicht kla- 
gen konnten; aber ihr unruhiger Geist 
treibe die Leute von der Schalle fort- 

Unerwarteten Aufschub er- 
hielt die Hochzeit, welche in 
Columbus, O» ein junger Mann Na- 
meno Morris mit der Tochter einer 
wohlhabenden Wittwe zu feiern ges-; 
dachte. Arn Abend vor der Trauung 
erschien nämlich ein früherer Liebhaber 
der Schönen aus Pittsburg und bean- 
fpkuchte die Le lere als sei-te Braut. 
Zwischen den den Nebeubnhiern tam T 
es zum Streit, in welchem dieselben ihre 
Revolder Zagen. Die junge Dame er- 
klärte, sie set nicht im Stande, zwischen 
ihnen zu entscheiden, nnd in der Ber- 

Gveifiung entriß sie einem der jungen s 

iünner die Schußwafse, unt ihrem Le- 
ben ein Ende zu machen, doch wurde sie 
an der Ausführung ihrer Absicht ver- 
hindert· Schließlich entschied sie sich 
dahin, daß sie keinen der Beiden hei- 
rathen toerde, woraus die Hochzeit abge- 
fagt wurde. 

minnt-at IiclJ wiederge- 
su n d e n nach jahrelanger Trennung- 
haben sich Zwei Elielente in It. Laute, 
Mo. Lsor neun taliren war Herr Attie gzackion Prasidcnt einer der groß- 
ten texauiiciicn Lieb,uchtgeiellschasten 
Er lieferte damals eine Heerde Vieh in 
Chicakzo al-, deponitte den Eritis von 
Juki-un in einei- dortigen Bank und 
mail izorte seitdem nicin mehr von 

ihm. Vor sechs Monaten nun wurde 
er aus einer Irrenanstalt in Brooklnn 
als geheilt entlassen, aber erst allmälig 
kehrte sein Erinnerungdverntogen wic- 
der und nach langeretn Suchen ertntts 
telte er den Aufenthaltsort der Seinen, 
die ihn als todt betrauert halten« und 
nun vor Freude sieh konnt zu sasien wissen. 
Weiteren Aufschluß über sein Schicksal 

vermag Jackson nicht zu gebett; er 

nimmt an, daß er von Chieagoer Steols 
ieilen niedergeschlagen und beraubt wor- 
iden und dann in Folge der Verletzun- 
igen geistedgestiirt planlos umhergetvans 
deri, bis er in Brootlyn von der Poli 
zei ausgegkissen wurde- 

Sogar die viel verspottete 
S e e s ch la n g e kommt zur Weltattoi 
stellnng naeh Chieago, mindestens ihre 

Zaun Also lautet eine Nachricht aus 
rovincetotvn, Mass. Küstensiseher tra- 

sen dort dieser Tage bei dem Unter- 
suchen ihrer in der Nähe des Strandes 
ausgelegten Reitsen aus ein riesiges 
Seenngeheuer, welches mit seinem 
Schwanze gewaltig unt sich schlug Als 
es ihnen nicht gelang, dat- Thier mittelst 
einer ihm um den Raps gewesenen 
Schlinge an langer Leine lebend aus den 
Strand zu ziehen tödteten sieed mittelst 
eines ans einer Walsisehtanoue gewor- 

gsen Geschossee. Daraus wurde das 
gethiiin an das Land gez en. Es 

Ytdie Form eines riesigen slee ist 
us s otlla nnd der Mir WenEåiattht ne r dlcksten Seite 

hinter dein konsee Fuss deehe des Rucken ist ein s masti- FOR-, Wien den 

Keller Iied nnd aus dein 
Das Tier 

Wind- redet-eine ksilldickexä III-edeln 

Mund sit-d 

Mai-M W- 
seh W 

Rand, McNally & Co.’s 

L Ncuer Familien-Atlas 
-:- der Welt. -:- 

; 
A 

1 

Der Ztlaø enthält 33331 Zeiten«-— 

darunter 1037 Seiten mit Karten, den-n mi Toppclscitm sind; MS Zeilen Ta- 
t---11m, geschichtliche Artikel, Veschrcilmnguk smtiflischc Tabelle-m Bilder 

u« Jllufkmkimmx usw« mn ein«-m Ortwcncichniß nach Franken 

Tit dem-. neuem uns billägflk Atlas erster Güte iu Im Uns- sie-im. 

Tor einzige Atlas-, der in Amerika jemals in deutscher gis-ra- 
chc hcmngcgcbcn worden ist. 

) Doikøzähiung v. I. 1890. 

iDer Atlas enthält an W Seiten mehr Karten, als irgend ein anderes für einen 
so mäßigen Preis erhältliches Buch; einzeln, im Kleinhandel gekauft, 

würden sie über 50 Tollen-s kosten. 

MKCnT Mesjsally CO- 6o. haben das Material für dreien Atlas zusammengetret- 
en und die Karten genom. Sie sind als ddxe amerikanische Autorität in grossen-haschen «knhlitatioiten anerkannt und geben mehr Karten heraus, als alle anderen Karten-Bee- 

lagshönset zusammengenommen; 
Karten. 

Karten der Welt mit den litt-theilen itt verschiedenen Farben- 
nat-ten der tkidttieile mit deit verschiedenen Staaten, Kaiserthünierm ttönigreicheit nnd Revnbliken in verschiedenen Fakdeir. 
Karten der verschieden Staaten knii i rer politischen l-.kititheilung——aui den Karten 

der Staaten der amerikanischen Union, der -intlieiluiia in lsvnnties—in verschiedenen sear- 
den ersichtlich gemacht nnd allen Städtem Orts atten, Dotieru, Posiiitntern nnd Eisen- 
dahiisiationen, Flüssen, Bächen, Gebirgen nnd « ergen, Inseln, Eifendalinen nttd Cana- 
len, soweit der Maßstab der Karte es dein besten lisravenr itnr iinnier ermöglicht, dargestellt 
and benannt. 

Mket große Maßstab, in ivel ein die Karten entworfen sind, ist« von ihnen neh- 
ttien Tovvelseiten ein) nnd die leichten «»,arben, welche wir denüyem werden unvergleichlich 
mehr befriedigen, als die Karten in kleinen Maßnöden, tnit starken Farben die noch-ven- 
dig angenait nnd oit lanvi leserlich sind, nnd denen inan so oit in anderen Vitchern de- 
ge net. e g 

Wir machen besonders ani die ausgezeichneten IKarten vott 

Deutschland besserem-missen Ini- dee Ochs-el- 
antnierliatn. Die tzsseitetrttarle von Tentichsand und die ilsSeitensKarte von Heiter- 
reichillngarn halten tvir besonders iür diesen Atlas entworfen nnd gravtrt nnd sie sitt nicht 

is M erichieiieti. Sie repräsentiren allein einen Kostenaiiiivand ovit vielen tan- 
iend Tollars nnd sind in Größe des Maßstada, Genauigkeit des lfnttviirt5, Vollständigkeit 
nnd Güte der Ausführung. IWUO sie IeIkit Karten Iet- Ieldkn Bisses-, die jemals 
onßerzald von lfiirova verletzt wurden. 

Mkas Bach enthält die Bilder nnd gedränate biogravhiiche Skiiten aller Unter- 
ieichner der llnadhaiigigleita:Erklärung 

Präsidenten der Bei-. Staaten. 

Der Atlas enthält ausgezeichnete Bilder aller Präsidenten der Bei-. Staaten, iorvie 
eine Tabelle ihrer Miiiiitetien 

Geschichte aller Staaten der Union- 

Das Buch enthält etne lutte übetsichtliche Stute jedes einzelnen Staates und let-ti- 
toriuntz der Untat-, welche die Tapogta bie, bal- ftlttna, nnd die Geschichte des Staates 
oder Terrilorinnts in gedrängten aber bei-sichtlicher Weise behandelt und seine Bevölke- 
rang itach ber Vollizablnng von Its-W und den beiden vorhergehenden Voltszählnngen 
angte t. 

Geschichte der politischen Parteien in den Ver. Staaten. 

lsin Artikel non 15 Seitengiebt eine kurze aber tttniasienbe nnd bachit interessant 
Geschichte der Entwickelung der politischen Parteien in den Ber. Staaten von der Unab- 
böttgigkeitissrklårung bis zur Gegenwart 

Tabellen. 

Tee Atlas enthält 22 Tabellen. Sie iinb alle ealakirt nnd der Gegenstand. welchen 
Sie vergletchstuetle behandeln, in in la libeeftchlltelm und einfacher Weite llar gemacht, 
baß ein Kind, welches lesen lann. im Stande ist, tbn zu verstehen. 
l Die öchflen Gebäude der Welt. 
2. Tte lag en bet- HauptsNattonender Welt. 
s. Die Ins eute an tlpble in den Bereit-isten Staaten nach Tannen und Wettb. 
l. Die Ausbeute an Banne-volle tn den Beeeintgten Staaten nach Ballen nnd detn Werthe. 
d. Die lkisenbabnen int Betriebe in den Veteinigten Staaten von 1830 bis lusti. 
b. Der jährliche Eisenbahnbau in Meilen· 
7. Die lfisenbabnen in jedem Staate in Meilen. 
S. Tit Unzahl von Eisenbahntnetlen sitt je R cuadratcneilen tn iedetn Staate- 
s. Ausbeute an Nobetsen in den Vetelnigten Staaten- 

llt. Ausbeute an Stahl in den Bei-einigen Staaten. 
ll. die bei Leiens und Schreibens Un nbigen itt sedent Staat und iereitoriunt ; ihre An- 

zahl und das Ver altuiß zur Bevölkerung· 
l2. Tte verschiedenen re igiösen tillaubensbelenntnifse tn den Veteinigten Staaten, tnit 

Angabe der Au St von siechen, rieftern und Mit liederli- 
ls. Diaezletchcsetsel ngabe bee Beo lleeung und bei « lachenlnhaltes ber Hauptlandee 

elt. 
l4. Getretdeelsrtea in ben Vereinigten Staaten und ben Hattntlönbeen der Welt« 
Is. Das Bereältni der Geschlechter in bec Bevölkerung der Hauptlanber bee Welt· 
li. Die Beet eilung der christlichen Glanbens7Betennttttsse in der Welt- 
l?. Die Ausbeute en Quecksilber. 

« 

ts. Die Vertheilung des Grundbefihes in Großbtilanntem 
m Die subbeute an Kohle ln den Hanutlänbern der Wett. 
Sc. Tte Bevölkerung der Lereinigten Staaten von 1780 th lslltx 
N. Die Bevölkerung det Beet-nisten Staaten. nach Staaten und Bereit-trink im Jahre 

IM- 
M. Die Indiana-Bevölkerung der Vereinlgten Staaten- 

Alle Länder der Welt. 

Mai Buch giebt die geogtaphiiche Lage aller Länder der Welt qu. 

Negierunggfoktnen. 
Der Atlas beschreibt vie Negtekungstottnen der Vetetntgten Staaten und tut-r rän 

ider der Welt von irgend welcher Bedeutung ; Verfassungem geiepgebende Körper, Staats- 
Iobethättptey deren Gehalt, te» te. 

« 

I Deutschland, Destmeichsllngnm und vte Schweiz sind in meistethatter Weite in be- 
tioabeten Mitteln aus der Feder des bekannten Tr. W. Wyl behandelt- 

Besthteibttngen und Jlluftrationen. 
Der Atlas enthält inne Beichtetbunseth weiche mit ausgezeichneten bot schauten 

til-stritt sind un Alt-Ich Iris-nn, Verm-, Anstand-, Gesund Ratt-o, o Ile, wer 
Stadt New Vor-, Pakt-, Rom, Wut-, usw« 

Ortsoerzeichnifn 
ket Alle-Cl enthält das neneste Letzoetzeichntit der Eleketnigten Staaten ln stle lsos 

lutnnen, deren ll eine Seite einnehmen nnd über Amt-) Zellen mit kllaknen von Stetdten 
Ortlchnltett, Tät-lern, Poftötntenh tfroteftlmttonen n. l. w» lnlden. nein anderer, an- 

nähernd to billig ekhältliche Atlas lebt nteln als Zeus-» Zeilen. 
- Tte Vendlketungen sind na der Voll-säh tng von txt-» für die Staaten, Städte 
nnd crtichslten angegeben nnd ermöglichen eine lett-schlang des mehr oder weniger m- 

lchen Innmchlens det Beodlleknng ln jede-n einzelnen Staate oder Iemtoeinnt, lmole nn 
ganzen Lande. 

Mitteln eines Systems von Ablünnngen steht man ans den ersten Blick, ob eine 
cetichalt der Sth der Manns-Verwaltung« em Postean oder eine lstsendalpni oder W- 
eins-Statistik ist. 

Größe nnd Beet-. 
Te- «Neue Familien-Atlas der Wels« ist eln großer Band von Mll Selten. 

Er Ist an einem susgeelelpnetetn lllk dlelen Zweck delondets verleetl ten Panier edenckt 
nnd ln lolldee nnd el mackvoller Weile« Inn einem reichen Goldden ans dem Um chlage, 
eingebunden nnd to et 

Im besten mglikchen Ieinwandeinvande, mit 
Gold-druck- tmr Plus. 

Die Gröse das geschlossenen Bandes zlt lll bei l« Zoll; geöffnet 
teil bei 23 ou. 

U 

J. P. WINDOLPH, 
Grand Island, .... Nebraska 

———-anst fürs-—- 

HALL, HOWARD, MERRICK und SHERMAN Counties. 


